
Vorträge im Wintersemester 2025/26
             Gebäude B3 1, Raum 1.30, Beginn: 18 Uhr c.t.

Do. 23.10.2025   Dr. Maria Vasiloudi / Dr. Carl Wolfram Brunschön (Klassische Philologie, 
UdS / BBAdW): „Iatrosophia-digital. Die Bedeutung von Iatrosophia für die 
Überlieferung antiker medizinischer Texte“

Do. 30.10.2025   Rogier van der Heijden (Alte Geschichte, HU Berlin): „Über Kalender hinaus. 
Eine soziologische und archäologische Perspektive auf imperiale Zeiterfahrungen 
im römischen Arabien“

Do. 06.11.2025   Tobias Schuck (Klassische Philologie, UdS): „Möglichkeiten der digitalen 
Textanalyse am Beispiel von Ciceros De divinatione“

Do. 13.11.2025   Dr. Andrea Babbi (ISPC-CNR, Rom / LEIZA, Mainz): „Entstehung und 
Entwicklung der Siedlung in Südetrurien zwischen der späten Bronzezeit und 
der archaischen Zeit (ca. 1200–480 v. Chr.): die traditionellen heuristischen 
Modelle im Licht des „The Bisenzio Project“ (Capodimonte, VT, Italien)“     

Do. 20.11.2025   Dr. Petra Tutlies (Landschaftsverband Rheinland): „Speichergruben im 
Gräberfeld: Erste Ergebnisse zu der Bedeutungsverschiebung in einer sakralen 
eisenzeitlichen Landschaft westlich von Köln“ 

Mi. 26.11.2025   Prof. Dr. Uwe Walter (Alte Geschichte, Universität Bielefeld): „Brückenbau 
verboten? Athen, Rom und die Frage nach dem Politischen in Europa und den 
USA“ (= Europa-Vortrag des Historischen Instituts, vorauss.: B3.2, HS 0.03)

Do. 11.12.2025   Prof. Dr. Christopher Pare (Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie, 
JGU Mainz): „Die Eisenzeit: Von der Einführung eines neuen Metalls und dem 
Anbrechen eines neuen Zeitalters“

Di. 16.12.2025   Winckelmann-Vortrag der Klassischen Archäologie und der Freunde der Antike 
im Saarland e.V.: Prof. Dr. Katja Sporn (DAI, Athen): „Siedlung und Umwelt im 
Wandel: Archäologische Perspektiven aus dem Kephissostal (Phokis)“ (Rathaus-
Festsaal, Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken)

Do. 08.01.2026   Prof. Dr. Thomas Otten (Landschaftsverband Rheinland): „Das Museums- 
konzept des MiQua in Köln: Baustelle, Dauerausstellung und Forschung“

Do. 15.01.2026   PD Dr. Burkhard Emme (Klassische Archäologie, FU Berlin): „quomodo 
fabula, sic vita. Die Anfänge der mythologischen Sarkophage in Rom“ 

Do. 29.01.2026   Prof. Dr. Eberhard Bons (Kath. Theologie, Universität Straßburg): 
„Zur Arbeit am Historical and Theological Lexicon of the Septuagint“

Do. 05.02.2026   Christine van Hoof (Alte Geschichte, UdS): „Täuschend echt - 
Goldmünzen aus dem vicus Wareswald“ 
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